
 

 

Engagement unterstützen – 

Fördermöglichkeiten und Grundlagen der Antragstellung in der entwicklungspolitischen 

Arbeit 

- ein Seminar für migrantische Organisationen – 

  

 
 

Wann: 22./23. September 2017 

Wo:  Bonn 

Zielgruppe:  max. 30 TeilnehmerInnen;  

das Seminar richtet sich an jeweils eine/n VertreterIn von migrantischen 

Organisationen, die mit Antragstellung/Finanzen des Vereins betraut sind 

Kosten:   Teilnahme, Übernachtung und Verpflegung im Rahmen der Veranstaltung sind 

kostenfrei.  

 

  Fahrtkosten werden gegen Nachweis bis zu einer Höhe von € 80,-- übernommen 

(2. Klasse DB, Bahncard 50 bzw. günstiges DB-Angebot, PKW nach BRKG) 

 

Anmeldeschluss: 11. August 2017 

 

Das bürgerschaftliche Engagement von MigrantInnen ist vielfältig. Migrantenorganisationen 

sind sowohl in der Auslandsarbeit als auch in der entwicklungspolitischen Inlandsarbeit aktiv, 

tragen damit zur Verbesserung der Lebensbedingungen in ihren Herkunftsländer bei und 

leisten Aufklärungsarbeit in Deutschland.  

Häufig reichen jedoch die finanziellen Mittel nicht aus, um die Vorhaben zufriedenstellend 

durchzuführen, und bei ihren Vereinstätigkeiten stoßen MigrantInnen auf viele Hürden, wie 

fehlende Kenntnisse im deutschen Vereinsrecht sowie schwer zugängliche 

Verwaltungsvorschriften. Folge: Anträge auf Fördergelder sind wenig erfolgreich. 

Das Seminar richtet sich an Personen aus entwicklungspolitisch engagierten 

Migrantenorganisationen, die bisher noch keine oder sehr wenige Erfahrungen mit 

Förderung und Antragstellung haben. 

Kenntnisse zu Vereinsorganisation und Projektmanagement sowie zu Fundraising-

Instrumenten gehören zu den elementaren Teilen einer Bildungs- und Projektarbeit, die auch 

Migrantenorganisationen benötigen, um auf dem Gebiet der Entwicklungszusammenarbeit 

und entwicklungspolitischen Bildungsarbeit tätig zu sein. 
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Ziel der Veranstaltung ist es, einen Überblick über Unterstützungs- und Finanzierungsmöglichkeiten 

für entwicklungspolitisches Engagement zu bieten sowie die Grundlagen einer Antragstellung zu 

vermitteln. 

Vorgestellt werden Förderinstrumente für Projekte der entwicklungspolitischen Bildungsarbeit in 

Deutschland sowie zur Armutsbekämpfung im Ausland. Anhand praktischer Übungen wird eine 

eigene Antragstellung geübt. Dabei werden folgende Fragen geklärt: Wie entwickle ich ein Projekt? 

Welche Voraussetzungen muss mein Verein erfüllen? Welche Förderquellen gibt es und wofür und 

wofür kann man Gelder beantragen? Was sollte vor einer Antragstellung geklärt sein? 

Das Seminar vereint die Expertise verschiedener staatlicher Förder- und Beratungs-

einrichtungen der Entwicklungszusammenarbeit (bengo, CIM), der entwicklungspolitischen 

Bildungsarbeit in Deutschland (FEB/AGP).  

 

Zum Veranstalter: 

Engagement Global gGmbH verwaltet im Auftrag des Bundesministeriums für wirtschaftliche 

Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) Mittel zur In- und Auslandsförderung und hat den 

Auftrag, Eine Welt-Gruppen – unterstützend zur zivilgesellschaftlichen Beratung - insbesondere 

im Bereich der Finanzierung von Eine Welt-Arbeit zu beraten. Die Mitmachzentrale (MMZ)  ist 

die zentrale Anlaufstelle für die allgemeine Beratung rund um entwicklungspolitisches 

Engagement im In- und Ausland. 

 

Anmeldung: 

Bitte senden Sie uns Ihre unterschriebene Anmeldung auf dem beigefügten 

Rückmeldebogen bis spätestens 11.08.2017 an  

Engagement Global gGmbH  

MMZ 

Frau Nicole Rochau 

Tulpenfeld 7  

53113 Bonn 

oder als unterschriebenen Anhang an: MMZ_Seminare@engagement-global.de 

Für Rückfragen und weitere Informationen wenden Sie sich an  

Engagement Global gGmbH - MMZ -, Nicole Rochau, Tel. 0228 20717-506  oder  

Sylvia Becker, Tel. 0228 20717-226 

 

Tagungsort und Anreisebeschreibung erhalten Sie mit Ihrer Teilnahmebestätigung. 
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Seminarprogramm 

Engagement unterstützen – 

Fördermöglichkeiten und Grundlagen der Antragstellung in der entwicklungspolitischen Arbeit 

- ein Seminar für migrantische Organisationen – 

22./23. September 2017 in Bonn 

Freitag, 22. September 

10.00 Uhr Begrüßung und kurze Vorstellungsrunde  

10.30 Uhr Vorstellung der Aufgaben und Arbeitsfelder der Engagement Global 

11.00 Uhr   Vereinsgrundlagen und -aufstellung für die Beantragung von 
Fördermitteln 
Engagement Global, MMZ 
 
Im Anschluss: 

Von der Projektidee zur Projektkonzeption 
Projektplanung, -umsetzung und -auswertung 
Engagement Global, MMZ 

 

13.00 Uhr Gemeinsames Mittagessen 

 
14.00 Uhr 

Fortführung sowie 

Grundlagen und Tipps zur Antragstellung 
Engagement Global, MMZ 

  

15.30 Uhr Kaffeepause 

 

16.00 Uhr 

 

 

 

17.30 Uhr 

 

- Vortrag und Diskussion - 
Engagement von migrantischen Organisationen im Kontext der 
Sustainable Development Goals (SDG) 
Lucia Muriel, Bundesverband MEPa e.V. 
 

Überblick über die Förderlandschaft und Grundlagen des 
Fundraising 
Engagement Global, MMZ 

 

18.30 Uhr Gemeinsames Abendessen 

 
 danach Informeller Austausch und gemütliches Beisammensein 
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Samstag, 23. September 2017 

9.00 Uhr Übersicht über die Förderprogramme  für die entwicklungspolitische 
Inlandsarbeit sowie die Auslandsprojektförderung und der 
verschiedenen Workshops:  

 Förderprogramm Entwicklungspolitische Bildung (FEB) 
Aktionsgruppenprogramm (AGP) 
Engagement Global, FEB 

 bengo (bengo, die Beratungsstelle für private Träger in der 
Entwicklungszusammenarbeit) sowie 
EZ-Kleinprojektefonds (KPF) 
Engagement Global, bengo/W.P. Schmitz-Stiftung 

 Programm Migration für Entwicklung 
Centrum für internationale Migration und Entwicklung (CIM) 

 

  

 

Präsentationen im rollierenden System für die Programme FEB/AGP, bengo/KPF, CIM 

 9.15 Uhr Präsentationen, 1. Runde 

10.45 Uhr Kaffeepause 

11.00 Uhr Präsentationen, 2. Runde 

12.30 Uhr Gemeinsames Mittagessen 

13.30 Uhr Bilanz und Austausch zu den Präsentationen im Plenum zusammen mit 
den ReferentInnen 

14.00 Uhr 
 
 

Übung: Entwicklung eines Projekts in Kleingruppen 

 Erstellen eines Projektkonzepts  

 Füllen eines Antrags 
 

15.00 Uhr Kaffeepause 

15.15 Uhr Fortführung der Übung: Entwicklung eines Projekts in Kleingruppen 

16.00 Uhr Feedbackrunde 

ca. 16.30 Uhr Ende der Veranstaltung  

 

 

 


